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Auf ein Wort…   
 

Warum „Fasten“? 
 
Wir stehen in der Fastenzeit. Und während die einen 
das ganze Jahr über zu „Fastenkuren“ einladen, wenn 
die anderen nicht müde, eine „Fastenspeise“ nach der 
anderen aufzutischen: Starkbier, Brezen, edlen Fisch… 
 

Viele kennen noch „Fastenregeln“ und obwohl das strenge Abstinenzgebot von Fleisch 
und Wurst nur am Aschermittwoch und Karfreitag gilt, erinnern manche an die Fasten-
regel früherer Zeiten in den Klöstern, die 40 Tage auf Fleisch und Wurst verzichteten. 
 

Zudem liegen in diesem Jahr unsere (christliche) Fastenzeit und der (islamische) Ra-
madan parallel. Auch so „vermischen“ sich manche Praktiken: Während es uns sicher 
schwer fiele, von Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang auf jede Form von Essen und 
Trinken zu verzichten, könnten wir gut mithalten mit den abendlichen Festmählern in 
den Familien, die im Islam während der Fastenzeit üblich sind. 
 

Welchen Sinn also hat das „Fasten“? 
 

In einer Zeit, da wir es gewohnt sind, alles immer und zu jederzeit in Hülle und Fülle zu 
haben, schätzen wir nicht mehr, was uns an Gutem geschenkt ist! Bestes Beispiel 
sind die Unmengen an Lebensmitteln, die in unserem Land „entsorgt“ werden müssen, 
weil sie nur dazu gebraucht werden, damit auch kurz vor Geschäftsschluss die Regale 
noch voll sind.  
Haben Sie mal überlegt, was Sie wirklich zum Leben brauchen und wo Ihr ganz per-
sönlicher „Luxus“ anfängt? Damit will ich nicht sagen, dass sich nicht jeder leisten darf, 
was ihm wichtig ist. Aber ich will daran erinnern, dass uns das Selbstverständliche 
manchmal die Augen so sehr blendet, dass wir das wirklich Notwendige nicht 
mehr erkennen können!!! 
 

Fasten im Sinne von Verzichten will helfen, wieder einen Blick für das Wesentli-
che im Leben zu bekommen! Und das Wesentliche im Leben ist doch, dass ich mir 
eigentlich kaum Sorgen machen muss um mein „tägliches Brot“; dass mein Leben be-
gleitet ist von Menschen, die mir nahestehen und ich mir meine „Erfüllung“ nicht alleine 
„machen“ muss; dass mein Leben von so vielen Talenten beschenkt ist, die im Alltag 
oft zu kurz kommen, weil die Gewohnheiten in der Medienwelt mir soviel Zeit rauben; 
dass die Stille mir helfen könnte, mein Leben zu verstehen und gute Antworten auf die 
Fragen des Lebens zu finden, wo wir doch meistens von früh bis spät mit dem „Lärm“ 
unserer Konsumgesellschaft umgeben sind; dass hinter unserem Leben Gott steht, 
der es uns gut meint, obwohl wir ihn im Alltag so oft übersehen und überhören oder 
ihn so sehr an den Rand drängen, damit er uns ja nicht „dreinredet“…. 
 

40 Tage lang haben wir die Chance, dieses Wesentliche wieder neu sehen zu 
lernen. Nützen wir sie!!! 
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 Wir feiern Gottesdienst! 

 

  Sonntag, 09. März   - 1. Fastensonntag 
   
 

L1: Dtn 26, 4-10 / Ps 91 / L2: Röm 10, 8-13 / Ev: Lk 4, 1-13 
 

 

 

 

Ewiglichtopfer:  Anna Winter f+ Großeltern (PfK); Hildegard Horn f+ Ehemann u. 
Angehörige (Perschen); Fam. Lang f+ Angehörige (Brudf) 

 

 

08:30 PfK Hl. Messe Monika Kalb f+ Eltern u. Brüder 
  Mitged.: Marianne Lorenz f+ Fritz u. Maria Preißer 
 

09:30 Perschen Hl. Messe Rita Beer f+ Eltern u. Großeltern 
  Mitged.: Christa Six f+ Angeh.; Gartenbauverein Neusath f+ Elisa-

beth Lehner; Schloßschützen Neusath f+ Mitglieder; Fam. 
Hubert Bäumler f+ Eltern u. Großeltern; f. Angeh. 

 

10:00 PfK Hl. Messe Andreas Flierl f+ Geschw. 
  Mitged.: Geschw. Ries f+ Mutter z. Sttg.; Irmgard Weidner f+ Mutter 

Anna Hart; f+ Rudolf Flierl; f+ Nachbarn Hans Lorenz; S. 
Sebald f+ Schwiegermutter 

 

17:00 PfK Kreuzwegandacht 
 

19:00 PfK „Messe mal anders“ mit Neuem Geistlichem Lied 
  Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen 
  Mitged.: Bürgerverein f+ Mitglieder 
 
 

Montag, 10. März  
 

08:00 PfK Hl. Messe f. d. Armen Seelen 
 

17:00 Josefikap 1. Josefs-Novene (Abmarsch Pfarrkirche) 
 
 

Dienstag, 11. März 
 

17:00 Josefikap 2. Josefs-Novene (Abmarsch Pfarrkirche) 
 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Marianne Seegerer f+ Eltern 
 

18:20 Perschen Rosenkranz 
19:00 Perschen Hl. Messe Geschw. Irlbacher f+ Eltern 
 
 

Mittwoch, 12. März   
 
 

08:00 PfK Hl. Messe Anna Süß, NAB f+ Eltern, Brüder u. Schwägerinnen 
  Mitged.: Waltraud Forster f+ Bruder Karl 
 

09:45 Senheim Hl. Messe f+ Josef Baumer 
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14:00 PfK Senioren-Kreuwzeg 
 

17:00 PfK Schülermesse nach Meinung 
 

17:00 Josefikap 3. Josefs-Novene (Kolpingfamilie, Abmarsch Pfarrkirche) 
 
Donnerstag,  13. März  
 

17:00 Josefikap 4. Josefs-Novene (Männerverein, Abmarsch Pfarrkirche) 
 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Margareta Turban f+ Sr. Achatia u. Sr. Jolendis 
  Mitged.: Martha Bruckner zum Dank 
 

19:00 Brudf Hl. Messe Andrea Kleierl f+ Anna Barth 
  Mitged.: Fam. Georg Kurz f+ Angeh. 
 

Freitag, 14. März 
 

08:00 PfK Hl. Messe Karin Schatz z. Ehren d. Hl. Antonius 
 

17:00 Josefikap 5. Josefs-Novene als Kreuzweg (Abmarsch Pfarrkirche) 
 
 

Samstag, 15. März 
 

 

10:00 PfK Probe der Erstkommunionkinder 
 

15:00 Josefikap 6. Josefs-Novene (Abmarsch Pfarrkirche) 
 

17:00 PfK Beichtgelegenheit 
17:20 PfK Rosenkranz 
18:00 PfK Sonntagvorabendmesse  
   Ludwig Werner m. Kindern f+ Ehefrau u. Mutter 
  Mitged.: Armin Schärtl f+ Mutter; J. Pflamminger u. P. Jasik f+ An-

na Wiedl; Sieglinde Putzer f+ Schwester Annelies Forna-
siere; S. Sebald f+ Nachbarn; FFW Hohenkemnath f+ 
Pfarrer Joseph Lobinger 

 

Sonntag, 16. März – 2. Fastensonntag 
   Caritas-Frühjahrskollekte 
 

L1: Gen 15, 5-12.17-18 / Ps 27 / L2: Phil 3, 17-4, 1 / Ev: Lk 9, 28b-36 
 

 

Ewiglichtopfer:  Rita Erl f+ Vater (PfK); Hans Edenharter f+ Eltern u. 
Schwester Martha (Perschen); Fam. Fehlner f+ Angehörige (Brudf)  

 

08:30 PfK Hl. Messe Fam. Neidl f+ Sohn Wolfgang 
  Mitged.: Fam. de la Cruz f+ Ehemann u. Vater; J. u. B. Werner f+ 

Verwandtschaft; Alois Gschrey f+ Bruder Michael; Ge-
schw. Lacher f+ Mutter Berta Lacher; Gertraud Eckl f+ 
Angeh. 

 

09:30 Brudf Hl. Messe Daniela Fehlner f+ Eltern 
  Mitged.: Rudolf Luber f+ Eltern; Barbara Kreckl m. Kinder f+ Ehe-

mann u. Vater Konrad 
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10:00 PfK Hl. Messe mit Vorstellung unserer 38 Erstkommunionkinder 
  Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen 
  Am Ende des Gottesdienstes bitten wir um Gebetspaten für  
  unsere Erstkommunionkinder! 
 

15:00 Josefikap 7. Josefs-Novene als Kreuzweg (Frauenbund, Abm. Pfarrkirche) 
 

19:00 PfK Hl. Messe Fam. Weidner f+ Mütter Anna Hart u. Hildegard Weidner 
  Mitged.: Albert Fröhler f+ Firmpaten Martin Prey 
 
 

 

Montag, 17. März – Hl. Patrick 
 

 

08:00 PfK Hl. Messe Maria Bauereiß f+ Sr. Jolendis u. + Mitarbeiter d. ehem. 
Krankenhauses Nabburg 

 

17:00 Josefikap 8. Josefs-Novene (Abmarsch Pfarrkirche) 
 

Dienstag, 18. März  
 

17:00 Josefikap 9. Josefs-Novene (Abmarsch Pfarrkirche) 
 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Stiftsmesse f+ Anna Surowy 
  Mitged.: Stephan Weber f+ Großväter Johann Zimmermann u. 

Franz Weber 
 

19:00 Unteraich  Festlicher Gottesdienst zum Patrozinium 
 

 

Mittwoch, 19. März -  
  Hochfest des Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter  
  Patron des Männervereins Nabburg 
 

L1: 2Sam 7,4-5.12-14.16/Ps 89 /L2: Röm 4,13.16-18.22/ Ev: Mt 1,16.18-21.24a 
 

09:45 Senheim Hl. Messe f+ Josef Baumer 
 

16:00 PfK Zweite Beichte der Erstkommunionkinder (2 Gruppen) 
 

18:15 Josefikap. Andacht und Lichterprozession zur Pfarrkirche (ab 
Josefikapelle) 

19:00 PfK Hl. Messe zum Abschluss der Novene und  
  zum Auftakt des 125-jährigen Jubiläums des Männervereins! 
   Pfarrgemeinde f+ Josef Hofstetter 
  Mitged.: Margot Geitner f+ Eltern; Anna Butz f+ Ehemann u. An-

geh.; Kath. MV Nabburg f+ Mitglieder; Josef Bierler f+ 
Eltern u. Großeltern; Hans Edenharter f+ Mutter Elisabeth 

 

Donnerstag, 20. März 
 
 

16:00 PfK Zweite Beichte der Erstkommunionkinder (2 Gruppen) 
 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Christine u. Bianca Beyer f+ Maria Beyer z. Sttg. 
 

19:00 Brudf Hl. Messe Richard Lang f+ Angeh. 
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Freitag, 21. März  
 

18:20 PfK Kreuzwegandacht 
19:00 PfK Hl. Messe Heimo Rimpler f+ Großeltern 
 
Samstag, 22. März  
 

17:00 PfK Beichtgelegenheit! 
17:20 PfK Rosenkranz 
18:00 PfK Sonntagvorabendmesse  
  H.M. Lobinger f+ Eltern u. Schwiegereltern 
  Mitged.: Anneliese Lankes f+ Eltern; Marg. Amode f+ Schwester 

Luise u. f+ Schwägerin; Gertraud Kraus f+ Tochter Clau-
dia; Sieglinde Putzer f+ Ehemann u. Vater 

 
Sonntag, 23. März   - 3. Fastensonntag 
   
 

L1: Ex 3, 1-8a. 13-15 / Ps 103 / L2: 1 Kor 10, 1-6.10-12 / Ev: Lk 13, 1-9 
 

 

 

 

 

Ewiglichtopfer:  H. u. A. Baumer f+ Angeh. (PfK); Fam. Flierl f+ Angehörige 
(Perschen); Erika Klose f+ Eltern Franziska u. Georg Birner u. 
Bruder Ludwig (Brudf) 

 

08:00 PfK Beichtgelegenheit zum Männereinkehrtag 
 

08:30 PfK Hl. Messe Peter Lorenz f+ Eltern u. Angeh. 
  Mitged.: Rita Erl f+ Vater; E. Eckl f+ Vater Josef Bauer; Hartauer f+ 

Eltern; f+ Kirchenchormitglieder Irmgard Heller, Ingrid See-
gerer u. Claudia Prechtl 

  Mitgestaltet vom Kirchenchor! 
 

09:30 Perschen Hl. Messe K. u. F. Schmidbauer f+ Geschw. Maier 
  Mitged.: Johann Schießl f+ Eltern; Geschw. Wilhelm m. Fam. f+ 

Eltern; Kathi Uschold f+ Ehemann u. Angeh.; Ludwig See-
gerer mit Kinder f+ Ehefrau u. Mutter; Kunigunde Irlbacher 
f+ Eltern u. Schwiegereltern 

 

10:00 PfK Hl. Messe Maria Flierl f+ Eltern 
  Mitged.: Geschw. Ries f+ Eltern; f+ Nachbarn Hans Lorenz; R. Brey 

f+ Angeh.; Maria Baumann m. Kinder f+ Ehemann u. Va-
ter; Fam. Hannewald f+ Bruno Hannewald 

 

17:00 PfK Kreuzwegandacht 
 

19:00  PfK Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen 
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„Immer wieder erleben wir große Wellen der Hilfsbereitschaft 
in unserem Land. Bei Unglücken und Unwetterkatastrophen 
sind unzählige Hilfskräfte im Dauereinsatz und wer nicht di-
rekt mit anpacken kann, der hilft oft mit Geld– und Sachspen-

den. 
So schmerzhaft de Katastrophen sind, so hoffnungsvoll machen uns diese machtvollen 
Demonstrationen eines zuverlässigen Zusammenhalts., eines verlässlichen Miteinan-

ders.  
 

Als Caritas werben wir für ein solches Miteinander auch in unserem Alltag. Dies be-
ginnt bei der Aufmerksamkeit für Nöte und Bedürfnisse in der unmittelbaren Nachbar-
schaft. … Mit Aufmerksamkeit und Zuwendung beginnt das Miteinander. Wie schön, 
wenn wir darauf vertrauen dürfen.  
 

Als Caritas wollen wir Teil dieses Miteinanders sein. Danke, wenn auch Sie dabei sind! 

Danke für Ihre Unterstützung! 
 

Michael Weißmann, Diözesan-Caritasdirektor“ 

 
 
 

 
Zur Info: Mit dem Teil der Sammlung, der in der Pfarrei bleibt, unterstützen wir unsere 
Seniorennachmittage und Geburtstagsgratulationen finanziell, ebenso das Angebot 
Essen auf Rädern der Caritas-Sozialstation, sowie die Aktionen Patientenwallfahrt, 
Krankensalbungsgottesdienst, Adventfeier der Caritas-Sozialstation und die Tafel Nab-
burg! 
 
 
 
Vom 17. bis 23. März sind unsere Sammlerinnen und Sammler wieder unterwegs und 
bitten an Ihrer Haustür um Ihre gute Gabe für die Caritas und ihre verschiedenen Hilfs-
dienste. Eine herzliche Bitte und ein vorauseilender Dank geht schon jetzt an alle, die 
sich in bewährter Weise auf den Weg machen, diesen Dienst wieder zu übernehmen! 
Für viele Straßen suchen wir dringend noch Sammlerinnen und Sammler - könn-
ten Sie uns helfen? Selbst für die Übernahme eines kleinen Straßenzug wären wir sehr 
dankbar! Wer beim Sammeln helfen mag, melde sich bitte im Pfarrbüro! 
Wir bitten, die vorbereiteten Sammellisten bis zum 14.03. im Pfarrbüro abzuholen! 
Die Kirchenkollekte ist bereits am 16.03.! 

Caritas-Frühjahrssammlung  
   - Miteinander! Auch hier bei uns! 
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Nabbi Nabbi helau!  
 
Danke für einen begeisternden Fasching! 
 

Es waren wirklich tolle Tage, an denen wir großartig miteinander Fa-
sching feierten - dank der vielen bunt maskierten TeilnehmerInnen, die 
mitfeierten und dank der unzähligen ehrenamtlichen Stunden, die so 
viele zum Gelingen beitrugen!!! 

 

Der Reihe nach: Danke für die großarti-
ge Mithilfe beim Dekorieren des Ju-
gendwerks! Mit unserer ins Szene ge-
setzten Reise nach Amerika haben wir 
wieder einen Saal gestaltet, der in dieser 
Form wohl einmalig ist! Danke Rainer 
Appelt für die tollen Lichteffekte und den 
vielen, die uns Utensilien zur Verfügung 
stellten! Danke für viele Stunden fleißi-
gen Helfens beim Auf– und Abbau! 
Wenn wir nicht so viele Helferinnen und 

Helfer hätten, wäre das nicht möglich! 
 

Weiberball und Pfarrfasching waren glänzen-
de Veranstaltungen mit bester Stimmung und 
ausverkauftem Haus! Auch hier gilt es Dank zu 
sagen, v.a. jenen, die das abwechslungsreiche 
Programm gestalteten - insbesondere der 
Frauen-Tanzgruppe und dem Männerballett - 
sowie all jenen, die beim Bedienen und in der 
Küche und in der Bar unermüdlich für das Wohl 
der Gäste sorgten. Die gute Musik von den 
Tropics bzw. Franz Maunz sorgte für ausgelas-
sene Stimmung bis in den frühen Morgen! 
 

Der Kindermaskenzug war ein großartiges 
und heiteres Erlebnis für die Kinder der Kin-
dergärten und Grundschulen, sowie für viele 
Zuschauer entlang des Weges, am Unteren 
Markt und im Spitalhof! 400 Kinder waren auf 
den Beinen, beim Tanzen und Singen und 
schließlich beim „Kamelle“ sammeln! Danke 
den Erzieherinnen und den Lehrerinnen und 
Lehrern, sowie den Elternbeiräten fürs prob-
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lemlose Zusammenhelfen. Danke auch der 
Feuerwehr Nabburg und dem Blechrau-
schen! 
 

Der Kinderfasching war an guter Laune 
kaum zu überbieten und der Saal war rap-
pelvoll! Danke dem Elternbeirat St. Angelus 
und den HelferInnen des PGR/Feste und 
Feiern, die diesen Nachmittag perfekt orga-
nisiert und durchgeführt haben! So haben 
auch die Kleinsten bei uns ihren festen Platz! 

 

Die Faschingsgottesdienste waren sehr 
gut besucht und viele waren auch „bunt“ 
gekommen! (So was gibt’s selbst in Köln 
nicht oft am Karnevalssonntag!) Der an-
schließende „Kamelle-Regen“ und die 
Kirchplatzparty sorgten für gute Stim-
mung und ein lustiges Nachklingen im 
Freien! Danke den HelferInnen und Alois 
Kleierl fürs Gulasch am Sonntag!  
 
 

Der Rosenmontag hatte mit dem Se-
niorenfasching am Nachmittag und 
der Rosenmontagsparty am Abend 
noch zwei schöne Schlusspunkte. Am 
Nachmittag hätten es schon noch ein 
paar mehr sein können, aber abends 
war der Saal voll! Begeisternd war der 

A u f -
t r i t t 
des Männerballetts aus Stulln! Danke an Stefan Sau-
erer und sein Team, die das Angebot in der Küche 
an allen Tagen so vielfältig gestalteten! Danke an 
Franz Maunz für den Nachmittag und „Benny and the 
Sidepipes“ für die Musik am Abend! 
 

Und dann feierten wir noch Geburtstag mit Pfr. 
Rottner! Auch hierfür großen Dank allen, die noch 
nachts den Saal „umbauten“ und wiederum bedien-
ten und aufräumten! Danke auch für das Kuchenbuf-
fett! 
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Josefs-Novene 2025 
  

Mit dem 10.03. beginnt die traditionelle Josefs-Novene 
mit täglicher Prozession zur Josefi-Kapelle.  
 
Wir verwenden das Josefs-Gebetsheft aus den letzten 
Jahren. Bitte nehmen Sie es täglich mit! Für alle, die 
kein eigenes haben, wird es jeden Tag zu Beginn ausge-
teilt und wir bitten darum, es am Ende auch wieder zu-
rückzugeben. Wer ein Heft für sich persönlich möchte, 
den bitten wir um einen kleinen Unkostenbeitrag von 
1€! 
  

 

Die Prozessionen beginnen jeweils am Haupteingang unserer Kirche und enden 
auch dort. (Selbstverständlich dürfen und sollen unterwegs noch diejenigen dazukom-
men bzw. wieder abzweigen, die entlang des Weges wohnen oder nicht mehr die gan-
ze Strecke mitgehen können!) Die gewohnten Kreuzwegandachten werden in die No-
vene integriert und entfallen in dieser Zeit in der Pfarrkirche! 
  

 

Die Josefigänge beginnen werktags jeweils um 17.00 Uhr, am Samstag und Sonntag 
um 15.00 Uhr. Am Hochfest des Hl. Josef, Mittwoch, 19.03., ist die traditionelle Lichter-
prozession! 
 

In diesem Jahr kann ich als Pfarrer aufgrund der Nähe zu Ostern nicht alle Josefi-
Gänge begleiten, einige werden von VorbeterInnen übernommen! Bei andauerndem 
Regen oder großer Kälte beten wir die Josefi-Novene in der Pfarrkirche! 
    

 

Und hier die einzelnen Anliegen und Gruppen: 
  

   

Montag, 10.03. 17:00 Josef, der Bräutigam der Gottesmutter  
Dienstag, 11.03. 17:00 Josef, Patron der Familien  
Mittwoch, 12.03. 17:00 Josef, Patron der Handwerker (Kolping) 
Donnerstag, 13.03. 17:00 Josef, Patron der Reisenden (Männerverein) 
Freitag, 14.03. 17:00 Kreuzweg und Andacht  
Samstag, 15.03. 15:00 Josef, Patron der Arbeiter  
Sonntag, 16.03. 15:00 Kreuzweg und Andacht (Frauenbund) 
Montag, 17.03. 17:00 Josef, Patron der Verzweifelten  
Dienstag, 18.03. 17:00 Josef, Patron der Sterbenden 
Mittwoch, 19.03. 18:15 Josef, Patron der Kirche 
 
 

An jedem Tag ist die gesamte Pfarrgemeinde herzlich eingeladen, mitzubeten! 
Vielleicht wählen Sie ja auch die Tage aus, die Ihren Anliegen besonders ent-
sprechen!   
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Informationen 
 

 

Wer hilft mit??? 
 

Eine lebendige Pfarrgemeinde steht und fällt mit denen, die mittragen und mithelfen! 
Darum bitten wir Sie herzlich um Ihre Mithilfe, zum Beispiel hier: 
 

• Als Lautsprecherträger bei den Josefs-Prozessionen von 10. bis 19.03.! 
• Beim Eine-Welt-Verkauf am 05.+06.04. jeweils vor und nach den Gottesdiensten!

– bitte bei Tanja Raab melden (09433-2058077) 
• Beim Aufbau des Heiligen Grabes am Montag, 14.03. um 8:00 Uhr! 
 

Wir freuen uns auf Ihre Mithilfe! 
 

 

 

 

Wir danken noch einmal für‘s Lichtmess-Kerzenopfer! 
 

In den vergangenen Tagen und Wochen durften wir uns über Kerzenspenden in Höhe 
bislang 218 € freuen, so dass wir herzlich „Vergelt‘s Gott“ sagen für Spenden in Höhe 
von 3.299,17€ (2024: 3.209,95€). Ein herzliches Vergelt‘s Gott allen Spendern!! Votiv-
kerzen für den Marienaltar können im Pfarrbüro auch noch gestiftet werden! 
 
 

Zu den Kreuzwegandachten 
 

Jeden Freitag und Sonntag wollen wir miteinander den Kreuzweg beten. Er will uns mit 
hinein nehmen in das Leiden und Sterben Jesu, das er für uns auf sich genommen hat! 
Zudem können wir im Kreuzweg unseren persönlichen Lebensweg entdecken – mit all 
seinen schweren, dunklen Wegstrecken – und ihn mit unseren Bitten und unseren Sor- 
gen vor Gott hintragen! Beten Sie mit uns! 
 
 

Vergelt’s Gott für Ihre Spende 
 

Vergelt‘s Gott für die Spenden der vergangenen Wochen in Höhe von 500€ für die 
Perschener Kirche, 100€ für die Arbeit der Schwestern in Nkandla, sowie 3x20€ und 
3x10€ für Blumen! Ebenso Danke für die letzten Krippenspenden in Höhe von 66,74 
(gesamt: 853,65 €!) 
 

Herzlichen Dank für weitere Kirchgeld-Gaben  in Höhe von 2.250€ (insg. 3.079 €)! 
 

Sie können Spenden und Kirchgeld auch gerne überweisen auf das Konto der Kath. 
Kirchenstiftung Nabburg bei der Sparkasse, IBAN: DE30 7505 1040 0570 0046 97, 
BIC:  BYLADEM1SAD oder bei der Raiffeisenbank, IBAN: DE26 7506 9171 0003 2372 
65, BIC: GENODEF1SWD oder mit den Kuverts, die in der Kirche aufliegen, in den 
Pfarrbüro-Briefkasten werfen. 
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Das Jubiläum beginnt 
 

 

 

Mit dem Josefstag beginnen die Veranstaltun-
gen des Jubiläums!  

Männer-Grillkurs mit dem Grünen Gut  
 

Der Kurs vermittelt neben den Grundlagen auch ausge-
klügelte Techniken und Tricks, um das Optimum aus dem 
Grillgut herauszuholen - egal ob Fleisch, Fisch oder Ge-
müse. 
 

Freitag, 25. April 2025, 16:00-21:00 Uhr Grünes Gut 
Pullenried - Anmeldung bis 26. März (!!!) im Pfarrbüro, Kosten: 99 € incl. Ge-
tränke Der Männerverein organisiert einen Fahrdienst! 

„  
am Sonntag, 23.03.2025  
 

 

Referent Subregens DV Christoph Leuchtner 
 

08:00 Beichtgelegenheit bei DV Leuchtner 
08:30 Hl. Messe in der Pfarrkirche 
09:30 Vortrag im Jugendwerk, anschl. Fragen, Diskussion 
12:00 Mittagsgebet 

 

Einladung ergeht an alle Männer der Pfarrei Nabburg sowie des Dekanats! 

am 19.03.2025 zum Auftakt des Jubiläumsjahres  
 

Seit 125 Jahren ist der Hl. Josef der Patron des Männer-
vereins Nabburg. Darum soll der Josefs-Tag auch das 
erste Ereignis im Jubeljahr sein. 
 

18:15 Andacht an der Josefi-Kapelle, Lichterprozession 
19:00 Festgottesdienst in der Pfarrkirche 
20:00 Jahreshauptversammlung im Jugendwerk 
 Regularien und geschichtlicher Rückblick auf 
 den Männerverein! 
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Aus den Gruppen 

   

   Frauenbund 
 
 

Am Montag, 10.03. startet der nächste Yoga-Kurs mit vier Treffen immer montags. In-
fos und Anmeldung bei Christa Schlagenhaufer. 
 

Am Sonntag, 16.03. sind die Mitglieder eingeladen zum Kreuzweg im Rahmen der Jo-
sefs-Novene, beginnend um 15:00 Uhr! 

 
     Kirchenverwaltung 
 
 

Am Dienstag, 11.03. treffen sich die Mitglieder zur Sitzung, beginnend um 18:30 Uhr im 
Jugendwerk, anschl. im Besprechungsraum des Pfarrhofs! 
 
 

     Seniorenrunde 
 
 

Zum Senioren-Kreuzweg am Mittwoch, 12.03. um 14:00 Uhr in der Pfarrkirche sind alle 
herzlich eingeladen. Anschl. ist Kaffee-Runde im Jugendwerk!   
 
 

 Kolpingfamilie 
 

 

Zur Josefsnovene sind die Mitglieder eingeladen am Mittwoch, 12.03. um 17.00 Uhr vor 
der Pfarrkirche. 
 

Die Frühjahrs-Altkleidersammlung ist am Samstag, 22.03. ab 08.00 Uhr im gesamten 
Stadtbereich und den umliegenden Ortschaften. Kleidersäcke zum Verpacken werden 
an den Ausgängen in der Pfarrkirche aufgelegt. 
 

 Zwergerlgottesdienst 
 

 

Der nächste Zwergerlgottesdienst findet am Mittwoch, 02.04. um 16:00 Uhr in der Pfarr-
kirche zum Thema „Fastenzeit“ statt. Zur Vorbereitung trifft sich das Team am Mitt-
woch, 12.03. um 20:00 Uhr im Pfarrhof! 

 

Eine-Welt-Verein 
 
 

Zur Jahreshauptversammlung sind alle Mitglieder eingeladen am Freitag, 14.03. um 
19:00 Uhr ins Jugendwerk! 
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 Pfarrbücherei St. Johannes 
 
 

Die Bücherei St. Johannes hat geöffnet:  
Angepasst an die Gottesdienstzeiten am Sonntag von 9.15 Uhr bis 10.30 Uhr; 
Dienstag von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr; Mittwoch von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr; 
Freitag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 

Krankenpflegeverein 
 
 

Am Donnerstag, 20.03. findet die Jahreshauptversammlung beim Krankenpflegeverein 
statt. Sie beginnt mit der Abendmesse um 19:00 Uhr für die verstorbenen Mitglieder. 
Der Versammlungsteil ist anschließend im Jugendwerk. 
 

 Pfarrgemeinderat 
 
 

Am Donnerstag, 20.03. beginnt die PGR-Sitzung um 19:45 Uhr im Pfarrhof! 

 Ministranten 
 
Am Sonntag, 16.03. um 14:00 Uhr sind alle Ministranten eingeladen zur „Generalver-
sammlung“ ins Jugendwerk. Wir müssen die Oberministranten wählen, die in den kom-
menden zwei Jahren Verantwortung tragen für die Programmgestaltung und– durchfüh-
rung! Nach der Wahl geht’s mit einem Spielenachmittag weiter. Brettspiele dürfen / 
sollen mitgebracht werden! 
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Mithilfe in der Seniorenrunde 
 
 

Wir suchen weiterhin jemand oder mehrere, die zusammen mit Regina und Herbert 
Bindl die Seniorenarbeit der Pfarrei weitermachen! Aufgaben: Planen und Gestalten des 
Seniorenprogramms in der Pfarrei, Vertretung der Seniorengruppe beim Landkreis-
Seniorentag… 
 

Wer Interesse für diese Aufgabe hat, ist gebeten, sich bei Herbert Bindl oder beim Pfar-
rer zu melden! Wir würden uns sehr freuen!!! 

Mitarbeiter für die 
hauswirtschaftliche  

Versorgung  
und Essen auf Rädern 

 

Mitarbeiter (m/w/d) 
für die hauswirtschaftliche  

Versorgung 
und Essen auf Rädern 

in Teilzeit 
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Kaffee und Schokolade werden teurer 
 

In den letzten Monaten sind auf dem Weltmarkt die Preise für Kaffee 
und Kakao explodiert. Gründe dafür sind extreme Wetterbedingun-
gen, Ernteausfälle und eine angespannte Versorgungslage. Beim 
Kaffee trifft es vor allem Brasilien, das unter Trockenheit leidet und 
Vietnam, wo große Teile der Kaffeefelder überschwemmt sind; beim 

Kakao sorgt die extreme Trockenheit in der Hauptanbauzone in Westafrika für Ernte-
ausfälle und –einbußen. Der Markt für Kakao mit Bio- und Fairtrade-Zertifizierung ist 
besonders angespannt, da nur wenige Länder und Lieferanten diese Produkte anbie-
ten. Sowohl die Kaffee-Preise als auch die Kakao-Preise sind seit Anfang 2024 um 
200% gestiegen. Diese Preissteigerungen können nicht mehr aufgefangen werden. 
Deshalb werden ab April sowohl die Preise für Kaffee als auch für Schokolade im Ein-
zelhandel wie auch in den Eine-Welt-Läden wieder steigen. 
 

Die meisten konventionellen Marken-Anbieter versuchen, den Preis scheinbar stabil zu 
halten und verringern einfach die Menge in den verpackten Einheiten: Statt 100 g 
Schweizer Marken-Schokolade für 3,99 € gibt es dann Tafeln mit 80 g für 3,99€. Das 
sieht billiger aus, bedeutet aber trotzdem eine Preissteigerung von fast 10% - die auf 
den ersten Blick nicht auffällt! Wäre die Tafel nach wie vor bei 100g, würde sie 4,36€ 
kosten - und damit mehr als die faire Bio-Alternative aus 
dem Eine-Welt–Laden!  
Die Produkte im Eine-Welt-Laden werden bei den bisherigen 
Verpackungsgrößen bleiben und dafür im Preis angepasst. 
Wir halten diesen Weg für ehrlicher. 
 

Unsere Qualität bleibt:  
• Unveränderte Rezepturen mit hochwertigen Zutaten  
• Keine Änderungen bei der Einwaage der Produkte  
• 100 % Bio bei Schokolade und Riegeln und 87 % 
Bio bei Kaffee  
• Umweltfreundliche Verpackungen: recyclingfähig bzw. heimkompostierbar  
• Kein Mengenausgleich und Rückverfolgbarkeit der Zutaten bis zum Partner  
• Faire und langfristige Partnerschaften mit Kleinbauern-Kooperativen  
• Von den hohen Rohwarenpreisen profitieren die GEPA-Partner direkt 

 
Kaffee und Schokolade sind keine Grundnahrungsmittel, sondern stehen für Genuss. 
Wenn wir es schaffen, sie als etwas Besonderes zu sehen und uns, wenn wir uns Kaf-
fee und Schokolade leisten, dann auch etwas richtig Gutes gönnen (hochwertig verar-
beitet, biologisch angebaut und fair gehandelt), profitieren sowohl wir als auch die Er-
zeugerinnen und Erzeugern davon.  
Wir hoffen, Ihr bleibt den fairen und Bio-Produkten treu – nur mit Eurer Unterstützung 
können wir weiter zur Verbesserung der Bedingungen für Kleinbäuerinnen und -bauern 
im Welthandel beitragen!  
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Kirchenmusik 
 
Kirchenchor 
Proben des Kirchenchores sind immer dienstags um 19:45 Uhr im Jugendwerk. Als 
nächstes am 11.03. und am 18.03. für Palmsonntag bis Ostern. Gerne dürfen sich inte-
ressierte Sängerinnen oder Sänger zum Mitmachen vorstellen. Am Sonntag 23.03. ge-
staltet der Chor im Gedenken an die verstorbenen Chormitglieder den Gottesdienst um 
08:30 Uhr. Einsingen auf der Empore um 08:00 Uhr. 
 

Effata 
Danke für die Gestaltung an Aschermittwoch! Proben sind immer donnerstags um 
20:00 Uhr im Jugendwerk. Die nächsten Termine sind am 13.03. und am 20.03. Inte-
ressierte Sängerinnen und Sänger oder Instrumentalisten (Schlagzeug!) sind herzlich 
willkommen! 
 

Kinderchor 
Der Kinderchor probt immer mittwochs von 16:00 Uhr bis 16:45 Uhr vor dem Schüler-
gottesdienst im Jugendwerk. Die nächsten Termine sind am 12.03. und am 19.03. 

Pilgerfahrten 2025 
  

  

LOURDES 
  

Auch in diesem Jahr ist eine Flug-Wallfahrt nach 
Lourdes geplant! Herzliche Einladung, an alle 
Interessierten, daran teilzunehmen!  
Von Freitag 13.06. bis Dienstag, 17.06.2025 
werden wir in Lourdes sein.  
  

Fr Anreise mit dem Flugzeug (Linienflug nach 
Toulouse, anschl. mit dem Bus nach Lourdes, 
Eröffnungsgottesdienst, Lichterprozession,  

Sa Messe an der Grotte, Kreuzweg, Stadtrundgang, Eucharistische Prozession,   
Lichterprozession,  

So Internationale Messe, Zeit zur freien Verfügung, Lichterprozession,  
Mo Zeit in Lourdes oder Ausflug 
Di Abschlussgottesdienst, Stadtrundgang in Toulouse, Heimflug. 
  

Die Anmeldungen liegen am Haupteingang der Kirche aus und können im Pfarrbü-
ro erfragt werden. Reisepreis 998 € incl. Vollpension (+ 160€ Einzelzimmerzuschlag).  
 
FATIMA 
 

Die Fahrt von Dienstag, 09.09. bis Sonntag, 14.09.2025 ist bereits ausgebucht!  
Gerne schreiben wir Sie auf eine Warteliste! 
  



 19 

 



20  

 

Baustelle in Brudersdorf 
 

In den kommenden Wochen wird die Sakristei in Brudersdorf umgebaut und neu einge-
richtet. Nicht nur das alte Inventar ist längst verbraucht, auch die Tatsache, dass die 
Sakristei keinen Wasseranschluss hat und jedes Wasser für die Messe, die Taufe und 
zum Putzen von zuhause mitgebracht werden muss, ist nicht mehr zeitgemäß! 
 

Daher hat die Kirchenverwaltung beschlossen, Wasser und Boiler einzurichten, sowie 
eine neue Sakristeiausstattung anzuschaffen und im Nachgang auch neue Gewänder. 
Diese Arbeiten werden Mitte März beginnen. Durch das Aufgraben im Friedhofsbereich 
für den Wasseranschluss kann es sein dass der Friedhof evtl. für zwei Tage gesperrt 
werden muss - damit uns niemand in den Graben fällt! Dafür bitten wir um Verständnis. 
Wenn alles gut geht, sind die Arbeiten rechtzeitig vor Ostern fertiggestellt! 
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Sanierung der Pfarrkirche  

 

Wieder eine Entscheidung 
 

Nachdem die Tragwerksplanung nun endgültig an die Fa. ALS Ingeni-
eure vergeben ist, kann es in der konkreten Planung weitergehen.  
Am 12.03. ist dann das Vergabegespräch bezgl. der gesamten Objekt-
planung. Auch diese Entscheidung werden wir mit dem Vergabegre-
mium (Rechtsanwältin + KV-Mitglieder) so vorbereiten, dass die 
komplette Kirchenverwaltung zeitnah entscheiden und die Verträ-
ge unterschreiben kann.  
 

Danach sind die Zuständigkeiten für die nächsten Schritte wieder 
ordentlich geregelt. Und die nächsten Schritte sind: Alle Zahlen 
und Daten noch einmal so zusammenstellen, dass ein Koordinati-
onsgespräch mit dem Vertreter des BKM (Bundesbeauftrage für 
Kultur und Medien) herbeigeführt werden kann. 
 

Übrigens…. Viele haben gefragt, ob es auf die „europäische Aus-
schreibung“ auch Bewerber aus anderen Ländern gab. Nein. Für 
die Tragwerksplanung gab es insgesamt 10 Interessenten, das 
weitest entfernte Büro kam aus Hannover, alle anderen aus dem 
Großraum Bayern. Für die Objektplanung gab es insgesamt oh-
nehin nur drei Bewerber aus Amberg, Landshut und Kelheim.  
 

Nun kann man fragen, ob es diesen Aufwand dann braucht. Ja, 
denn sonst erfüllen wir nicht die Vorgaben des Bundes. D.h., es 
wird auch noch weitere Ausschreibungen dieser Art brauchen, so 
z.B. für die gesamte Elektroplanung, die ja ab dem ersten Bauab-
schnitt mitgedacht werden muss. Hintergrund ist, dass wir für 
unsere Kirchenrenovierung Planungsleistungen in Höhe von ca. 1 
Mio Euro ansetzen, max. 10% davon dürfen in einer 
„beschränkten Ausschreibung“ vergeben werden.  
 

Darum versuchen wir „auf Nummer sicher“ zu gehen. Gerade 
zum „Einfädeln“ des Projekts darf es an den Formalien nicht ha-
ken! Auch wenn das viel Zeit und Geld verschlingt. Die beiden 
genannten Vergaben kosten uns bereits mehr als 20.000 €. 
 

Insgesamt haben wir - mit allen vorbereitenden Leistungen der 
Grundlagenermittlung - bereits mehr als 300.000 € ausgegeben, 
für die wir noch von keiner Seite einen „Knopf“ Zuschuss über-
wiesen bekamen! Umso mehr Dank unseren Spenderinnen 
und Spendern, die den Kirchturm weiter wachsen lassen, so 
dass im nächsten Pfarrbrief die „Nummer 13“ erscheinen 
wird! 

Spenden neu 
3.369,17 € 

Zins Reno-Spenden 
1.291,35 € Ein-Euro-

Opferstock 
1.197,60€Schnaabs   
312,20 € DomWein 
 61€DomSchoki 
 67€ DomKaffee 
400€ Kirchpl.party 
280 € Silvester- 
 Führung 
50€ Turmführung 
260€ Gebetbuch- 
 engerl 
280€ Glühwein-
 spenden 
60 € Weingläser 
16 € Christbaum-
 salz 
 

500 € 
5x 200€ 
150 € 

16x100 € 
19x50 € 

20 € 
3x 10€ 

5 € 
  

Turm 1-11 (-12/24) 
183.145,75€ 
194.845,07 € 

12 
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Sakramente 
 

 

 

 Tauftermine 
 

Wer sein Kind taufen lassen möchte, wende sich bitte unbedingt an das Pfarrbüro oder 
den Pfarrer, dann machen wir mit Ihnen einen Termin für ein Taufgespräch aus. In der 
Pfarrkirche werden bis zu drei Kinder (in Perschen bis zu zwei) an einem Tauftermin 
getauft (je nach Anmeldung und Zahl der Taufgäste)! Termine für die Feier der Taufe 
sind (jeweils um 14:00 Uhr, am Sonntag künftig auch um 11.15 Uhr möglich!): Die Fas-
tenzeit ist keine Taufzeit!- dann Osternacht, 20.04. (5:00), Sonntag, 27.04. (11:15); 
Samstag, 10.05.; Sonntag, 18.05.; Samstag, 31.05.; Sonntag, 22.06.; Samstag, 28.06. 
Sonntag, 13.07. Die Taufpaten brauchen einen aktuellen Taufschein (keinen Paten-
schein, keine Taufurkunde!). Dieser ist im jeweiligen Taufpfarramt zu erbitten!   

 
 
 
 

 Erstkommunion 2025 
 

 

 

Die nächsten Termine auf dem intensiven Weg zur Erstkommunion sind: 
 

• Die Tischrunden finden ab dem 1. Fastensonntag statt. Die Einteilung der Gruppen 
wurde von den Tischmüttern vorgenommen, die auch die Termine der einzelnen 
Treffen festlegen.  

• Die Vorstellung der Erstkommunionkinder wird am Sonntag, 16.03. um 10:00 Uhr 
stattfinden. Probe hierfür ist am Samstag, 15.03. um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche. 
Alle weiteren Infos hierzu per e.mail. 

• Gebetspaten für unsere Kinder: Am „Vorstellungswochenende“ werden wir bei allen 
Gottesdiensten die Pfarrgemeinde bitten, unseren Erstkommunionkindern als Ge-
betspaten zur Seite zu stehen!! 

• Am Mi 19.03. und Do 20.03. trifft die zweite Beichte für die Erstkommunionkinder, 
ab 16:00 Uhr, die Einteilung erfolgt online (s.e-mail). 

• Der dritte Elternabend für den intensiven Weg ist am Dienstag, 27.03. um 20:00 Uhr 
im Jugendwerk! 

• Der Elternabend für den einfachen Weg ist am Do 03.04. um 20:00 Uhr im Pfarrhof! 
 

Neben den Tischrunden und dem Erstkommunionunterricht ist es der regelmäßige Be-
such der Schülergottesdienste, sowie der Sonntagsgottesdienste, der für die Familien 
absolut notwendig ist zur Vorbereitung der Erstkommunion, zum Hineinwachsen in die 
Gemeinde und die Messfeier!  
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Firmung 2025 
   

Die Fastenzeit ist seit alters her eine besondere Vorbereitungs– und Trainingszeit für 
alle, die ein Sakrament empfangen wollen. Die Firmbewerber treffen sich am Freitag, 
21.03. zum zweiten Firmunterricht. Diesmal stehen die Symbole und ihre Bedeutung im 
Mittelpunkt. Gleichzeitig werden wir uns auch mit dem Motto für die Firmung auseinan-
dersetzen und ein Firmsymbol basteln. Mit dem Vorstellungsgottesdienst am 30.03. 
werden sie dann offiziell in den Kreis der Bewerber aufgenommen und sollen der Ge-
meinde zeigen, wie ernst sie ihre Entscheidung meinen, ein aktiver Christ zu werden. 

Benefizkonzert  
Ausbildungsmusikkorps der Bundeswehr Hilden 
 

Am Dienstag, 01. April, um 19:30 Uhr gastiert das Ausbildungsmusikkorps der Bun-
deswehr in der Nordgauhalle.  
Im Rahmen ihrer Konzertreise 2025 stellen sich die Musikstudenten in Uniform der 
Bevölkerung vor und präsentieren unter Leitung von Oberstleutnant Professor Michael 
Euler symphonischer Bläsermusik, einen Mix aus traditioneller Marschmusik, Film- und 
Musicalstücken sowie klassischen Werken vom Feinsten. 
Der Erlös aus der Veranstaltung fließt in die Nachwuchsförderung der Jugendblaska-
pelle. 
Karten mit Reservierung nummerierter Plätze gibt es im Vorverkauf für 15 Euro. An der 
Abendkasse beträgt der Eintritt 18 Euro. Kinder bis 12 Jahre zahlen keinen Eintritt, 
brauchen jedoch für die Platzreservierung eine "Freikarte". Ab dem Saaleinlass um 
18.30 Uhr können alle nicht nummerierten Restplätze frei belegt werden. Tickets gibt 
es ab sofort im Vorverkauf online unter www.jugendblasorchester.de und beim Vorsit-
zenden der Jugendblaskapelle Nabburg, Tel. 09433/1543. 

 Krankenkommunion 
 
 

Ich versuche, möglichst zügig die Krankenkommunionsrunde zu beginnen! Ich rufe auf 
jeden Fall an und vereinbare einen passenden Termin! Wer noch nicht auf meiner Liste 
steht und die Krankenkommunion empfangen möchte, darf sich gerne im Pfarrhof mel-
den!  
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Termin-Vorausschau: 
 

 11.01. Senioren - Filmnachmittag 
 13.01. PGR-Sitzung 
  Taizé-Gebet 
 14.01. Sebastiani-Bauernjahrtag 
 18.01. Senioren-Spielenachmittag 
  Bibelgespräch 
 19.01. Tischmütter-Treffen 
 22.01. „Messe mal anders“ 
 27.01. Frauenbund Winterwanderung 
 28.01. Faschings-Deko im Jugendwerk 
 29.01. Familiengottesdienst 
 02.02. Lichtmess-Feier 
 03.02. Weiberball im Jugendwerk 
 10.02. Pfarrfasching im Jugendwerk 
 14.02. Gottesdienst für Verliebte zum Valentinstag 
 18.02. Kinderfasching im Jugendwerk 
 20.02. Rosenmontag der Senioren im Jugendwerk 
 22.02. Aschermittwoch 
 23.02. Krippenabbau 
 24.02. Taizé-Gebet 
 27.02. Lektoren-Treffen 
 28.02. Krankenpflegeverein Jahreshauptversammlung 
 03.03. Weltgebetstag der Frauen 

 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  Mo bis Fr von 8:30 – 11:00 / Do 16:00 - 18:45  
 

 Kath. Pfarramt St. Johannes d. Täufer 
Kirchplatz 2 
92507 Nabburg 

  

Tel:  Pfarrbüro 09433/9662—Pfarrer 2024212—Kloster Miesberg 09435/2352 
  

Fax:  2024040 
E-Mail: nabburg@bistum-regensburg.de 
Internet: www.pfarrei-nabburg.de 

Termin-Vorausschau:  
 26.03. Spielenachmittag der Senioren 
  Treffen der Pfarreiengemeinschaft Nabburg-Altendorf-Weidenthal 
 27.03. Elternabend Erstkommunion (intensiv) 
 29.03. Jahreshauptversammlung Landvolk 
 30.03. Vorstellung der Firmbewerber 
  Kreuzweg am Kalvarienberg in Neusath 
  Kreuzweg in Brudersdorf 
 02.04. Fahrt der Senioren nach Johannisthal zum Einkehrtag 
  Zwergerl-Gottesdienst Fastenzeit 
 03.04. Elternabend Erstkommunion (grundlegend) 
 05.04. Erstkommunion-Kerzenbasteln und Gewandanprobe 
 05./06.04. Misereor-Sonntag mit Verkauf von Fair-Waren 
 06.04. Kreuzweg mitgestaltet vom Kinderchor 
 07.+08.04. Palmbüschelbinden Frauenbund  
 11.04. Bußgottesdienst vor Ostern 
 13.04. Palmsonntag 
 14.04. Aufbau Hl. Grab 
 16.04. Probe Erstkommunionkinder für Gründonnerstag 
 17.04. Gründonnerstag 
   - Abendmahl, Fußwaschung, Gebet durch die Nacht 
 18.04. Karfreitag 
   - Kreuzweg, Liturgie, Ratschen, Grabandacht 
 19.04. Karsamstag 
   - Schmücken der Kirche ab 13:00 Uhr 
 20.04. Ostersonntag 
   - Osternacht, Speisensegnung bei allen Gottesdiensten 

Der  nächste Pfarrbrief umfasst die Zeit vom 23.03. bis 06.04.2025. 

Informationen, die darin veröffentlicht werden sollen, müssen bis spätes-
tens Dienstag,18.03 . im Pfarrbüro bzw. beim Pfarrer gemeldet werden! 


